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3 Angemeldete Fremde. N 
Angekommen den 26. und 27. April 1846. 5 


Die Herren Kaufleute C. Miſchke aus Hamburg, J. Dugas aus Cette, Herr 
Parfümier L. Delöner aus Poſen, die Herren Gutsbeſitzer A. Landvoigt aus Nobakowo, 
3. Schweykardt aus Elbing, log. im Engl. Hanſe. Die Herren Kaufleute dr Bois 
aus Elbing, Hutchinſon aus Stocktowu, Brochman aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer 
Tſchirner aus Pelplin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Martin aus - 
Frankfurt a. M., Ferke aus Leipzig, de la Chaux aus Berlin, Müller aus Stettin, 
die Herren Gutsbeſitzer v. Hertig aus Smazin, Schröder nebſt Gemahlin aus Müns 
ſterberg, Hering nebſt Sohn aus Mirchau, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbe⸗ 
ſitzet Ewert aus Tauenzin, Herr Adminiſtraror Jenzen aus Schwartow, log. im 
Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Henäcke aus Kl.⸗Schönbrück, log. im Hotel de 


St. Petersburg. 
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f Be klan nim a chungen. 

1. Am 12. März d. J. iſt am Seeſtrande bei Pröbbernau ein unbekannter mit 
einigen wenigen Ueberreſten von Keidungſtücken bekleideter weiblicher Leichnam an⸗ 
getrieben, der von der Verweſung bereits zur Unkenntlichkeit zerſtört worden. f 

Es werden diejenigen die über die Lebensverhältniſſe der Verſtorbenen Aus kunft 
zu geben vermögen hiemit aufgefordert, hierüber Anzeige zu machen, und werden da⸗ 
mit keine Koften verbunden fein, 5 ; 

Danzig, den 21. April 1846. 

N Königliches Land⸗ und Stadtgericht. ö 

. Am 13. März d. J. iſt auf der Feldmark Hegewaldt bei Steegen in der 


u 


fogenannten Schadel⸗Lake der Ueberreſt eines durch Verweſung bereits vokftändig 

zerſtörten männlichen: Leichnams vocgefunden worden. 8 
* Es werden diejenigen, die über die Lebens verhältniſſe des Verſtorbenen Aus- 

kunft zu geben im Stande ſind, aufgefordert Anzeige zu machen und werden damit 

keine Koſten verbunden ſein. : 

Danzig, den 21. April 1846. . s 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Entbin dungen. 
3. Meinen Freunden und Bekannten ſtatt jeder beſonderen Meldang die erge⸗ 
bene Anzeige, daß meine liebe Frau am 26. d. 10% Uhr Vormittags von einem 
geſunden Knaben glücklich entbunden worden. 
Danzig, den 28. April 1846. . ; Julius Müller, 
4. Die heute Morgens 3 Uhr erfolgte gläcktiche Entbindung meiner gelieb⸗ 
ten Frau, von einem gefunden Kuaben, zeige ich ſtatt befondere: Meldung erger 
benſt an. 30 f Draband. 
Gr. Rosczau, den 26. April 1846. 5 3 

a f Todes fall. a 
5. Geſtern Abend 113 Uhr ſtarb Fräulein Chriſtiane Wilhelmine Bornack im 
66ſten Lebensjahre an den Folgen der Waſſerſucht nach kurzem Krankenlager. — 
Dieſe Auzeige widmet ihren Verwandten und Freunden 
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Danzig, den 27. April 1846. Der Teſtaments⸗Vollſtrecker 
b C. G. Otto. 
N T 
6. Zur Würdigung der in dem diesjährigen Intelligenzblatte No. 95. euthals 


tenen Warnung bemerke ich, daß nicht der Herr Oberſt Lieutenant Baron v. Möller 
mir den Dienſt gebündigt hat, ich vielmehr den Letztern wegen der von dem Hr. p. 
v. Möller erlittenen Miſſhandlungen, über welche ich gerichtlich klagbar geworden bin, 
verlaſſen habe, Im Uebrigen wird es mir niemals in den Sinn kommen, Schul⸗ 
den zu kontrahiren, noch viel weniger auf den Namen des Herrn p. v. Möller 
zu borgen, ſo daß es der veröffentlichten Warnung nicht bedurfte. 
| Cbriſtian Neubert. 

7. Langgarten, Wall 125., wird Wafche gut und billig gewaſchen. 

2 Zu der General⸗Verſammiung und Stiftungsfeier des Danziger Franen⸗ 
Vereins, welche Mittwoch, d. 29. April, Nachmittags um 3 Uhr, in dem Locale der 
Städtſchen höhern Töchterſchule, Jopengaſſe No. 731., ſtattfinden fell, werden alle 
Frauen und Jungfrauen, die an dem Verein Theil nehmen oder Theil zu nehmen 
wünſchen, freundlich eingeladen. N N Der Frauen⸗Verein. 

Danzig, den 27. April 1846. 
Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource „zum freundſchaftlichen Vereine⸗ 
werden zu einer General⸗Verſammlung auf Dienſtag den 28. d., Abends 7 Uhr, 


n 888 — Wahl neuer Garten⸗Mitglieder. i 
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10. Da ich mich als Rad⸗ n einde habe, fo erlaube i 
mir, Einem geehrten Publikum mit jeder in dieſem Fache vorkommenden Ar⸗ 
beit mich auf's Beſte zu empfehlen; indem ich verſpreche, jeden mich beehren⸗ 
den Kunden durch gute und dauerhafte Arbeit zufrieden zu ſtellen. 
Danzig, den 28. April 1846. M. A. C. Blanck. 
Kaſſubſchen Markt No. 884. 
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11. Mein. Comtoir N — beute ah: Heil. Geistgasse No. 976. 
gerade gegenüber der Kuhgasse. A. J. Wendt. ; 
12. Auf dem Wege von der Allee bis zum Olivaerthor ift Sonntag, den 26., 
ein Geſangbuch verloren worden. Der Finder wird gebeten, daſſelbe altſt. Graben 
No. 1327. gegen eine Belohnung abzugeben. 
13. Geſucht wird von einem Rentier zur Miethe oder zum Kauf ein Grund⸗ 
- fü, beſtehend in einem geränmigen Wohnhauſe nebſt großem Garten, in ſchönſter 
Umgegend von Danzig. 

Ohne Einmiſchung fremder Perſonen wollen Vermiether oder Verkäufer ihr 
Bedingungen in der Expedition des Dampfbootes recht bald abgeben. SR 
14. Kl. Mühlengaſſe No. 345, wird Mittwoch und Sonnabend Nachmitt. von 
2-1 Uhr ven J. Kut ſch, Lehrerin der Töchterſchule d. Fräul. Weygoldt, in weibl. 
Handarbeiten Unterricht ectheilt. Näheres hierüber Sandgrube No. 389. a 
15. s er verehrlihen Mitglieder der Caſino⸗Geſellſchaft werden zu Sonnabend 
den 2. Mai ß | 


zu einer General⸗Verſammlung 5 N i 
eingeladen. — Gegenſtand: Wahl neuer Mitglieder. g 
2 5 Die Dire ctoren. 


16. n d. eit, zug. Berlin. „ Paris. Strohhut⸗Waſch⸗ 


Anitalts. F. Schröder, Flaueng. 902., neben d. Fleiſchbänk. werd. tägl. Streh⸗ 
ö hüte jed, Art ſtets a. beſt., zarteſt., dauerhafteſt., ſchnellſt. u. billigſt. (v. 5 ſgr. an) 
| gewaſch., gebleicht u. nach d. neuſt. Fagons ganz umgearbeitet, garnirt p. 


u. andre Handſch. jed. Art, Nett, Flor, Blond., Tull, Federn, Haub. p. waͤſcht, 


* 
für La ſchönſt. (wie nen) ſchnellſt. u. billigſt., reinigt ouch alle Stoffe vd. Zeuge, 
ſogar Sammt v. Fleck,, die große Berlin. u. Paris.- Kunſt-Waſch⸗, Färbe⸗ u. Flecken⸗ 
reinig.⸗Anſtalt r. F. Schröder, Fraueng. 902, neb. d. Fieiſchbönk. f 
18. Eine Broſche mit toth und weißen Steinen eingefaßt, iſt Sonntag vom Koh⸗ 
lenmarkte nach der Langgaſſe verloren worden, wer fie Baumgartſchegaſſe No. 1113. 

2 — eine angemeſſene Belohnung. ” 
. Für eine Schnittwaaren-Hardlun ird ein Lehrling geſucht. — Näheres 
RP ee Ha g wird ein Lehrling geſuch h 


=.20; Bteiteg. 1218. wird monatl. pro Perſ. a 3 Rth. 2 Gerichte u. a 4 Rth. 3 
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% 21. Theater: Anzeige. 5 2 

2% Mittwoch, den 29. April. Unter gefälliger Mitwirkung vieler geſchätzter Due > 
& lettanten, 3. e. M. Die Wuͤſte. Von Felicie David. Hie⸗ 
> 


5 tauf: C-moll- Symphonie von Beethoven. Anfang 
* um 7 Uhr. a 8 

25 Der Königl. Kammerſänger Herr Mautius wird bei ſeiner Durchreiſe 
1 nach Königsberg auf meine dringende Einladung zw ei Mal auf hieſiger 
255 Bühne ſingen. Ich hoffe durch Vorführung dieſes beliebten u. kunſtgebilde⸗ 
Hr ten Tenoriſten allen Freunden des Geſanges ein Paar genußreiche Abende 
“er bereiten zu konnen. Die erſte dieſer Vorſtellungen findet ſtatt: 


x Donnerſtag, den 30. April: Stradella. Rom. Oper in 3 Akten bon 
1 Flotow. (Herr Mantius: Stradella.) 
3% Sonntag, den 3. Mai. Erſte Gaſidarſtellung des Königl. Hofſchauſpielers 


25 a Herrn Döring Der Jude. Scharſpiel in 4 A. von Cum⸗ 
* berland. Hierauf: Der grade Weg der beſte. 
- Luſtſp. in 1. Akt v. Kotzebue. (Derr Doring im Iften Stücke 
Schewa, im ten Elias Krumm. — 
Die verehrlichen Winter⸗Abonnenten, welche ihre Plätze zu dieſem Gaſt⸗ 
ſpiel zu behalten wünſchen, werden gebeten, ſich dis Donnerſtag Abend 
gefälligſt zu erklären. N EN ER 5 
R * ar enee. ‘ 
a CFF f 
Mittwoch, den 29. Concert auf Zinglershöhe. r 
g inter, Muſikm. im 5. Inf⸗Regt. 
Caf ée National. | 
Heute muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung von der 
Familie Strach. u, präawer. 
. Mittwoch, den 29. d. M. muſikaliſche Unterhaltung 
J 


der Familie Strach im Jöſchkenthale bei G. Wagner. 


25. Alle Arten Blonden und große Tuͤcher werden, den Neuen gleich, ge“ 
waſchen Häkergaſſe 1439. Der, > L. Lampmann, 


f 4 1 
26. Am Mittwoch, den 29. April wird die letzte Mittwochs geſellſchaft feen, 
finden. Der Vorſtand. 7 5 ö 
27. Seinen wohlwollenden Bekannten empfiehlt ſich bei ſeiner Abreiſe 
n Carl von Sanden 
N Lieut. int 24. Jufanterie-Rest-⸗ 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz » Blatt. 
No. 98. Dienſtag, den 28. Aptil 1846. 


28. Kuhg. No. 917. 3 Trep. h. werden für 13 Sgr. Glacee Handſchuhe in allen 
Farben ſchnell und ſauber gewaſchen. Juliana Buchrim. 

29. Den 16. d. M. hat ſich ein Wachtelhund gefunden hohe Seugen 1185. 
30. Es werden Damenkleider, billig u. ſauber verf. kl. Hoſennäherg. No. 360. 
auch auf Verlangen außer dem Hauſe. 

31. Töpfergaſſe No. 71. werden Blonden und Netthauben gewaſchen uud ges 
fertigt, Band, Krepp, Seide in allen Farben gefärbt u. gewaſchen. = 
32. 1 in fein, Fache erfahrn. Diener ſucht z. 1. Juni eine Stelle, bei Herrſchaft. od. i 


ls Kellner, hier od. ausw., würde auch bereit fein, Herrſchaft. a. Reif, z. begleit. 
Adreſſ. mit I., 80. nimmt d. Intell.⸗Comt. an. 
33. Einem praktiſch tüchtigen Apotheker⸗Gehilfen wird ſogleich ein vortheilhaf⸗ 
tes Engagement nachgewieſen. Adreſſ. im Int.⸗Comt. unter B. G. 8. einzureichen. 
34. Geſtern Adend iſt vom Petershager bis zum hohen Thor eine mit Perlen 
geſtickte Geldbörſe, worauf der Name C. G. W. 1837. und in der ſich 1 Species: 
Thaler, 1 Fünf Frane und mehrere gangbaren Münzen befanden, verloren worden. 
Der ehrliche Finder wird gebeten, dieſelbe gegen 2 xl, Belohnung Johannisgaſſe 
No. 1371 abzugeben. = 5 RU 
35 700 rtl. gute, fichre, ländl. Hypoth. b. Stolzenberg wovon die Zinſ. 
W 51 8 prompt gezahlt werd., ſoll cedirt werd. Töpferg. 75. am Holzm. 
36. Eine ruhige Familie ohne Kinder ſucht zu Michaeli ein Logis von etwa 4 
Stuben nebſt Zubehör. Offerten werden, unter Beifügung des Preiſes, im Intelli⸗ 
genz⸗Comtoir unter L. I. erbeten. 5 
37. 150 bis 200 rtl. a Wechſ. a. and. Sicherh. f. z. hab. unt. I. i. Int.⸗Comt. 
38. 6 u. 800 ttl. auf 2 ländl. Gr. w. geſucht unt. S. i. Intell.⸗Comt. 
r ⁰ . ö . ᷑ͤaA p ]—?Ä1?g VN, 


%% » c nden. 
39. 4. Damm u. Tobiasg.⸗Ecke iſt e. Verder⸗Stube an einz. Herren zu verm. 
40. Vorſtgr. 41. i. e. Vorſtube m. a. o. Meub. a. einz. Perf: z. v. u. z. 1 Mai z. b. 
u. Ein kleines Stüdchen nebſt Eintritt in den Garten iſt ſogleich an eine einzelne 
Perſon Paradiesgaſſe 1042. billig zu vermiethen. N 
42. Ein freundlicher Saal iſt Goldſchmiedeg. 1071. z. v. u. ſogleich z bezieh. 
43. Eine zum Laden paſſende Parterrewohnung beft. in 3 Stuben, Küche, 
Feller, Hof p.p. iſt zu Michaeli Goldſchmiedeg. 1071. z. v. Näh, daſeibſt 1 T. h. 
1. Neugarten 520. iſt vom 1. Mai e. ab, eine Stube m. oder o. Meub. z. v. 
45. Fraueng. 859. 1 Treppe hoch iſt 1 Vorderzimmer m. Meubeln zu verm. 
46. In Schidlitz neben an dem Meierſchen⸗Garten No. 854., find zwei deco⸗ 
dite Zimmer nebſt Cabinet, Eintritt in den Garten, im Ganzen oder theilweiſe, zum 
ommerverguügen zu vermiethen. 
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47. In meinem neu ausgebauten Hauſe Fleiſcherg. No. 85. iſt die 2. u. 3. Etage 
z. Johanni oder Michaeli z. verm. die 2. beſt. aus 1 Saal, 3 Zimmern, Küche m. 
Kammern u, Privet, Keller, Boden und einem Stalle zu 3 Pferden nebſt Remiſe. 
Die 3. Etage beſt. aus 4 Zimmern, Küche, Kammer, Privet, Boden und Keller, 
Dieſelben konnen getheilt oder im Ganzen gemiethet werden. 
J. W. Fuhrmann, Zimmermeifter, 
| RER D- ER: 
48. Mittwoch, den 29. April e. a., Nachmittags 3 Uhr, wird der Unterzeich⸗ 
nete — für Rechnung, den es angeht — in öffentlicher Auction an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung — an Ort und Stelle — verkaufen: 

Das am Groddeck⸗Speicher liegende Lichterfahrzeug „Ottilie“, groß: 35 
La, mit deſſen dazu gehörendem vollſtändigem Inventarium, in dem Zuſtaude, wie 
es ſich jetzt befindet. Das Fahrzeug hat im vorigen Winter eine bedeutende Re⸗ 
paratur erhalten, und iſt jetzt in einem ſehr guten fahrbaren Zuſtande, wovon Kauf⸗ 
luſtige ſich zu jeder Zeit des Tages überzeugen können. s 
: Hendewerk, Mäller. 


Sachen zu verkaufen in Danztg. 
„ eb ieder ene 
TCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 
4 49. Es gingen uns wieder ertra ſchwere damaſſirte u. quarirte Meubel⸗ 45 
Drilliche, geſtreifte Roulleaux⸗Leinwand in den neueſten 
Muſtern ein, welche wir beſtens empfehlen. 0 N 
Enns eber, Schmit ee de. . „= 
Kenne 
50. Betten und Meubeln ſollen bill. 8 werden, z. erfrag, Tiſchlerg. 570. 
51. Die neueſten Stoffe zu Sommer⸗Palitos ien fe 
eben von der Leipziger Meſſe Philipp Löwy, 
2 DE: a Leßg⸗ und Wollwebergaſſen Ecke. 
52. Thimotheum⸗Saat 57 eh v. Ei. und voraglic (höre 
Saat. Wicken erhält mau Hundegaſſe No. 305. | 
53. Eine Tombank ſtebt Nonnenhof 546. zum Verkauf ©. > 
54. Die neueſten Brief, Cigarren⸗ und Geldtaſchen erhielt und empflehlt billigſt 
Ae R. W. Pieper, Lang aſſe 395. 
85. Bertfedern werden, um ganz damit zu räumen, auffallend billig verkauft 
Breitegaſſe 1213, neben der Lederhandlung des Herrn Hamm. 
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